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Vom Businessplan zum Praxisbetrieb 
in Fulda, Stuttgart und Braunschweig 
 4 Praxisbeispiel 

Vorstellung des MVZ  
am Klinikum Stuttgart
Tobias Seiffert 
Kfm. Leiter des MVZ Stuttgart und ökono-
mischer Leiter des Zentrums für Klinische 
Pathologie, Pharmazie und Hygiene des 
Klinikum Stuttgart 

Vorstellung des MVZ  
am Klinikum Fulda
Dipl.-Kfm. Ulrich Meier 
Geschäftsführer des MVZ Osthessen  
am Klinikum Fulda

Vorstellung des MVZ  
am Klinikum Braunschweig
Dipl.-Kfm. Helmut Schüttig 
Geschäftsführer des MVZ  
am Klinikum Braunschweig
Dr. med. Thomas Bartkiewicz 
Projektleiter des MVZ  
und Referent des Ärztlichen Direktors  
am Klinikum Braunschweig
			 
Abschlussdiskussion mit den Referenten
Moderation:  
Prof. Dr. Andreas J.W. Goldschmidt

Ende der Veranstaltung

Donnerstag, 11. September

Die Gründung von Medizinischen Versor- 
gungszentren wird für Krankenhäuser immer 
problematischer: Die selbstschuldnerische 
Bürgschaftserklärung gefährdet die Gemein-
nützigkeit von Krankenhäusern. Kommunal-
aufsichten versuchen MVZ-Aktivitäten an 
kommunalen Krankenhäusern mit Hinweis 
auf das Landesrecht zu unterbinden. Nieder-
gelassene Ärzte drohen mit Zuweisungsboy-
kott, sobald sich ein Krankenhaus mit MVZ-
Gründungen beschäftigt. 

Aus diesem Grund beschäftigt sich das Sym-
posium unter anderem mit folgenden Fragen: 
Welche Gründungsvoraussetzungen muss 
man erfüllen? Wie bindet man die nieder- 
gelassenen Kollegen erfolgreich ein? Wel-
che medizinischen Konzepte und Strategien 
machen Sinn? Wie geht man mit der „Black-
Box“ Kassenärztliche Vereinigung um? Wel-
che Durststrecke muss man mit einem MVZ 
durchlaufen?

Betrieb eines Medizinischen  
Versorgungszentrums:  
 4 Vertragsanforderungen 

Begrüßung 
Dipl.-Kfm. Helmut Schüttig
Geschäftsführer des MVZ am Städtischen 
Klinikum Braunschweig gGmbH und 
Geschäftsführer des Städtischen Klinikum 
Braunschweig gGmbH

Darstellung der Neuerungen des  
Vertragsarztrechts für ein MVZ
Dr. jur. Martin Rehborn

Erläuterungen vertraglicher Schwerpunkte: 
Vertragsarztsitz, Arbeits- und Koopera-
tionsverträge, steuerrechtliche Aspekte, 
Gesellschaftsform und -beteiligung
Dr. jur. Martin Rehborn

Mittagspause im Wintergarten des Tulip Inn

Vom Businessplan zum Praxisbetrieb  
in Fulda, Stuttgart und Braunschweig 
 4 Businessplan

Begrüßung
Prof. Dr. Konrad Donhuijsen 
Ärztlicher Direktor des MVZ  
am Klinikum Braunschweig

Grundlagen Businessplan,  
Rahmenbedingungen
Prof. Dr. Andreas J. W. Goldschmidt 
Internationales HealthCare Management 
Institut an der Universität Trier

Finanzierung und Risiken
Gunnar Sevecke 
stellvertretender Geschäftsführer  
des Klinikum Offenbach GmbH

Geschäftsidee, Unternehmerteam,  
Marketing und Branding
Dr. Jörg Bader 
Leiter der Unternehmensentwicklung,  
Gesundheit Nordhessen Holding AG Kassel

Kaffeepause

Betrieb eines Medizinischen  
Versorgungszentrums:  
 4 Umsetzung

Was bewegt Ärzte, ein MVZ  
am Krankenhaus zu gründen?
Dr. med. Joachim Eitel
Ärztlicher Leiter, Geschäftsführer und 
Gesellschafter des MVZ Osthessen am  
Klinikum Fulda	

Konkrete Vorgehensweise  
bei der Gründung eines MVZ
Dr. jur. Martin Rehborn

Kaffeepause 

Betrieb eines Medizinischen  
Versorgungszentrums:  
 4 Erlöse 

Vergütung von Leistungen des MVZ  
durch die Kassenärztliche Vereinigung 
Dipl.-Verw. Wiss. Stefan Hofmann
Geschäftsführer der Bezirksstelle  
Braunschweig der Kassenärztlichen  
Vereinigung Niedersachsen

Diskussion mit den Referenten
Moderation:  
Marion Lenz 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit  
Klinikum Braunschweig

Abendessen im Restaurant „Dschijngis“  
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Mehr als nur eine rechtliche Fragestellung.
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www.klinikum-
braunschweig.de



Strategien, Tipps und Praxisbeispiele  
für die Gründung eines MVZ

Buchung/Anreise Anreise Kontakt

Städtisches Klinikum Braunschweig gGmbH
Referent des Ärztlichen Direktors
Dr. T. Bartkiewicz
Freisestraße 9/10
38118 Braunschweig

Sekretariat: Frau Ch. Quidde
Telefon: 0531 595-1608
Fax: 0531 595-1351
E-Mail: sekretariat_aed@klinikum-braunschweig.de

Ihre Übernachtung können Sie direkt im Tulip Inn (ehem. Hotel 
PlayOff) unter der Telefonnummer 0531 26310 buchen. Für 63 € 
steht Ihnen das Einzelzimmer inkl. Frühstücksbuffet zur Verfü-
gung. Zimmerreservierungen sind bis zum 30. Mai 2008 garan-
tiert, danach nach Verfügbarkeit.

Am Donnerstag laden wir alle Referenten und Teilnehmer ein, 
in entspannter und gemütlicher Atmosphäre, bei traditioneller 
mongolischer Kochkunst im Restaurant „Dschijngis“ den Abend 
ausklingen zu lassen. Das Restaurant befindet sich auf dem Ge-
lände des Tagungshotels. 

Tulip Inn (ehem. PlayOff)
Salzdahlumer Str. 138 
38126 Braunschweig 
  
Telefon: 0531 26310 
Fax: 0531 67119

So finden Sie uns: 
 
Von der A 2 kommend:
 
Am Autobahnkreuz Braunschweig-Nord fahren Sie auf die A 391 
Richtung Kassel/Salzgitter. Am Autobahndreieck Braunschweig-
Südwest fahren Sie auf die A 39 Richtung Wolfenbüttel/Bad 
Harzburg. Dann nehmen Sie die Abfahrt Braunschweig-Südstadt. 
An der Ampel fahren Sie rechts auf die Salzdahlumer Strasse. 
Nach ca. 500 m sehen Sie das Tulip Inn auf der rechten Seite.

Von der A 7 kommend:

Am Autobahnkreuz Salzgitter/Derneburg fahren Sie auf die A 39 
Richtung Salzgitter/Braunschweig. Am Autobahndreieck Braun-
schweig-Südwest fahren Sie in Richtung Wolfenbüttel/Bad Harz- 
burg (ebenfalls A 39). Dann nehmen Sie die Abfahrt Braun-
schweig-Südstadt. An der Ampel fahren Sie rechts auf die Salz-
dahlumer Strasse. Nach ca. 500 m sehen Sie das Tulip Inn auf der 
rechten Seite.	  

Kostenlose Parkplätze stehen in  
ausreichender Anzahl zur Verfügung

Vom Hauptbahnhof mit öffentlichen Verkehrsmitteln:

Sie nehmen am Hauptbahnhof die Buslinie 411 in Richtung Süd-
stadt und steigen an der Haltestelle „Staatliche Untersuchungs-
ämter“ aus. Von dort aus gehen Sie nach links ca. 500 m zu Fuß 
zum Hotel und Tagungsort.

Braunschweiger 
MVZ-Symposium  
11. und 12. September 2008

MVZ an Krankenhäusern?  
Mehr als nur eine rechtliche Fragestellung!

Strategien, Tipps und Praxisbeispiele für die Gründung  
eines Medizinischen Versorgungszentrums

Wir haben hierzu Referenten ausgewählt, 
die im Lichte neuer Entwicklungen und auf-
grund praktischer Erfahrungen antworten 
können. Erfolgreiche MVZ-Gründungen an 
Krankenhäusern werden vorgestellt. Neben 
dem allgemeinen und speziellen Überblick 
bietet die Veranstaltung breiten Raum für 
die Diskussion individueller Fragen.

Wir laden Sie herzlich ein zum 

Braunschweiger MVZ-Symposium  

am 

11. und 12. September 2008

in sportlicher Umgebung in das Tulip Inn 
(ehem. Hotel PlayOff) in Braunschweig.

Bitte melden Sie sich bis zum  
30. Mai 2008 an.

Mit freundlicher Unterstützung

www.klinikum-
braunschweig.de


